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System

Gerade Treppenläufe aus bewehrtem Normal- oder Leicht-
beton können mit dem BauStatik-Modul S230.de bemessen 
werden. 

Folgende Positionstypen stehen zur Verfügung: 
•	 Einteiliger Treppenlauf als Einfeldträger
•	 Zweiteiliger Treppenlauf mit Zwischenpodest  

als Einfeldträger

Bei beiden Positionstypen werden auf Wunsch Podeste am 
An- und am Austritt sowie Endeinspannungen an den Auf-
lagern berücksichtigt. 

Bild 1. Verschiedene gerade Treppenläufe

Die Geometrie der Treppe wird anhand der Grundrissab-
messungen und des Schrittmaßes eingegeben. Die Stärke 
der Teilbereiche der Treppe kann unterschiedlich gewählt 
werden. 
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Viele Treppenläufe in Stahlbetonbauweise lassen sich als Einfeldsysteme berechnen und dürfen als Platte betrachtet 

werden. Das unterschiedliche Eigengewicht der Podeste und Läufe inklusive der Stufen ist dabei zu berücksichtigen. 

Die Biege- und Querkraftbewehrung wird im Grenzzustand der Tragfähigkeit ermittelt. Weiterhin sind die Bewehrung 

zur Sicherstellung des duktilen Bauteilverhaltens und Konstruktionsregeln zu beachten. 
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Einwirkungen 

Die Einwirkungstypen werden nach DIN EN 1990/NA defi-
niert. Anhand dieser Einwirkungstypen werden die Kombi-
nationsbeiwerte Ψ2 automatisch zugewiesen. 

Die Vorgabe der Einwirkungen erfolgt wie gewohnt ent-
weder projektweit oder auch speziell für die Einzelposition.

Belastungen

Im Kapitel „Belastungen“ des Eingabefensters wird ge-
steuert, ob das Betoneigengewicht der Treppe berücksich-
tigt wird. Zusätzlich kann hier die Belastung durch unter
seitigen Putz und einen Bodenbelag definiert werden. 
Weitere Lasten werden als Gleichflächenlasten über die ge-
samte Treppe oder als Blockflächenlasten über Teilbereiche 
der Treppe eingegeben. 

Bild 2. Eingabe der Belastungen

Material / Querschnitt

Unter „Material / Querschnitt“ werden Beton- und Stahl-
güte ausgewählt. Die Eingabe der Expositionsklassen er-
folgt wie gewohnt über einen Dialog, in dem alle Expo-
sitionsklassen nach DIN EN 1992 [3] und zugehörigem 
nationalen Anhang zur Auswahl angeboten werden. 

Für die Ober- und die Unterseite des Treppenlaufs können 
verschiedene Expositionsklassen ausgewählt werden. Die 
Querschnittshöhe kann getrennt für jeden Lauf- und Po-
destbereich vorgegeben werden. 

Schnittgrößenermittlung

Das statische System ist ein Einfeldsystem entsprechend der 
vorgegebenen Lagerungsbedingungen. Die Belastungen 
werden in Abhängigkeit vom Neigungswinkel der Treppe 
umgerechnet. 

Bewehrungswahl

Nach Eingabe aller erforderlichen Parameter ermittelt das 
Modul den erforderlichen Bewehrungsquerschnitt unter 
Berücksichtigung der Bewehrung zur Sicherstellung von 
duktilem Bauteilverhalten. Auf Wunsch kann ein Beweh-
rungsvorschlag ausgegeben werden. Im Kapitel „Beweh-
rung“ des Eingabefensters können dazu Randbedingun-
gen vorgegeben werden. Bei Verwendung von Stabstahl 
sind Grenzen der zu berücksichtigenden Durchmesser und 
Abstände einzugeben. Außerdem wird die Schrittweite zur 
Veränderung der Abstände bei der Bewehrungswahl einge-
tragen. Die Angaben erfolgen getrennt für die Längs- und 
die Querrichtung. Bei Mattenbewehrung kann zwischen 
Q- und R-Matten gewählt werden. 

Neben der Biegebemessung und der Ermittlung der erfor-
derlichen Längs- und Querbewehrung kann auf Wunsch 
auch der Schubnachweis mit Ermittlung der erforderlichen 
Schubbewehrung geführt werden. Die Auswahl der ge-
wünschten Nachweise wird im Kapitel „Nachweise“ des Ein-
gabefensters getroffen.

Anschlussgeometrie 

Falls am Feldanfang oder -ende ein abgesetztes Auflager 
vorgesehen ist, wird dieses anhand eines Stabwerkmodells 
als Linienkonsole nachgewiesen. Auch für diese abgesetzten 
Auflager gibt das Modul einen Bewehrungsvorschlag aus. 

Abmessungen der Auflager werden im Kapitel „Anschlüsse“ 
vorgegeben. Aufgrund der bei Konsolen und abgesetzten 
Auflagern üblichen geringen Bauteilabmessungen ist es 
hier besonders wichtig, die Regeln zur konstruktiven Aus-
bildung dieser Bauteile einzuhalten.
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Ausgabe

Wie von anderen BauStatik-Modulen gewohnt, wird eine 
vollständige, übersichtliche und prüffähige Ausgabe der 
Eingaben und Ergebnisse zur Verfügung gestellt. Der An-
wender kann den Umfang der Ausgabe dabei in vielerlei 
Hinsicht steuern. 

Eigene Bemerkungen zu Berechnungen können als Vorbe-
merkung am Anfang oder als Erläuterung am Ende der Aus-
gabe mit abgedruckt werden. 

Darüber hinaus steht die Anmerkungsfunktion zur Ver
fügung, die Markierungen, textliche Ergänzung sowie das 
Einfügen von Bildern ermöglicht. Die Anmerkungen können 
für die Ausgabe aktiviert bzw. deaktiviert werden.

Dipl.-Ing. Katrin Büscher 
mb-news@mbaec.de 
mb AEC Software GmbH
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Bild 3. Eingabe der Anschlüsse

Durch das BauStatik-Modul S230.de werden sowohl die 
Mindestabmessungen der Konsole und des Lagers als 
auch die Randabstände der Bewehrung und die Knoten
verankerung überprüft. Dazu gelten die Regeln nach 
DIN EN 1992-1-1 [3], Abschnitt 10.9.4.5 und 10.9.5. Falls 
eine Bewehrungswahl durchgeführt werden soll, können 
Randbedingungen dazu ebenfalls im Kapitel „Anschlüsse“ 
des Eingabefensters definiert werden.
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Bild 4. �Geometrie und grafische Bewehrungsvorschläge 
für die Ausklinkungen an Auflagern

! Aktuelle Angebote

S230.de �Stahlbeton-Treppenlauf - EC 2, 
DIN EN 1992-1-1:2011-01

199,- EUR

Leistungsbeschreibung siehe nebenstehenden Fachartikel

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Alle Preise zzgl. Versand kosten und MwSt. – Hardlock für Einzelplatzlizenz je Arbeits platz er-
forderlich (95,- EUR). Folgel izenz-/Netzwerkbedingungen auf Anfrage. – Stand: November 2015

Unterstütztes Betriebssystem: Windows 10 (64) 

Preisliste: www.mbaec.de




